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PRESSEINFORMATION 
 
 
 

Filmpremiere in Nesselbrunn 
Ein Besuch in der Porzellanstadt Jingdezhen (China) – Filmvorführung über Videobeamer 

 
Erst diese Woche ist der Film fertig geworden und schon feiert er seine Premiere: am 25.03.2017 ab 20 Uhr 
in der Galeriescheune Nesselbrunn (35096 Weimar-Nesselbrunn, Zur Hainbuche 5). Als Veranstalterin lädt 
die Keramikerin Brigitte Schmitz ein, im Anschluss an die Vorführung ist an Gespräche in gemütlicher 
Runde gedacht. Gern wird der Autor B.J. Antony Auskunft zu seinem Film oder China allgemein geben. 
 
Innerhalb des deutsch-chinesischen Kulturaustauschs und als Kurator der Künstlergruppe PARADOX war 
B.J. Antony bereits zwölfmal in China und plant bereits den nächsten Besuch im Mai dieses Jahres. In 
Begleitung der renommierten chinesischen Künstlerin Gu Yingzhi und zusammen mit ihren Freunden sowie 
verschiedenen Künstlern von PARADOX macht er weite und vor allem private Reisen durch das riesige 
Land und gewinnt Perspektiven von Orten und Menschen, die westlichen Touristen normal auf diese Weise 
nicht zugänglich sind. So werden ihm Aufnahmen möglich, die unmittelbare Auskunft über das Innere eines 
Landes geben, das uns im Westen immer noch recht fremd ist. 
 
Zu Besuch in der Porzellanstadt Jingdezhen 
 
Zusammen mit den Künstlern Jacques Oerter (Hanau) und Manfred Schaller (Nürnberg) und chinesischen 
Freunden reist B.J. Antony nach Jingdezhen, der Welthauptstadt des Porzellans. Jingdezhen mit heute ca. 
1,6 Millionen Einwohnern gilt als Geburtsort des "weißen Goldes". Seit ca. 1700 Jahren wird hier Porzellan 
hergestellt. Bereits im Jahre 1004 zur kaiserlichen Manufaktur erklärt, wurde nur exquisite Qualität 
produziert, um den hohen Ansprüchen des Kaiserhofes zu genügen. Im Straßenbild fallen die in Porzellan 
gefassten Laternen, Ampeln oder Fußgängerbrücken auf, selbst die Mülleimer sind aus Porzellan. 
 
In diesem Film sehen wir Impressionen aus dem Stadtleben, besuchen die älteste Porzellanmanufaktur der 
Welt, sehen die Handwerker bei der Arbeit, nehmen Einblick in eine moderne Porzellanmanufaktur, kehren 
in eines der zahllosen Porzellangeschäfte ein und sammeln Eindrücke in der Ortschaft Yaoli nahe 
Jingdezhen, wo das Porzellan entstanden ist und wo noch immer wie zu Urzeiten der Grundstoff mittels 
einer alten Wassermühle zerkleinert und von Hand in kleine Blöcke verarbeitet wird, aus denen die 
kostbaren Porzellanstücke entstehen. 
 
Rahmendaten: 
Filmvorführung über die Porzellanstadt Jingdezhen,, China 
Galeriescheune Nesselbrunn, 35096 Weimar-Nesselbrunn, Zur Hainbuche 5 
20 Uhr (Einlass ab 19 Uhr) 
Dauer des Films: 41:48 Min. 
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Vier Freunde in Jingdezhen (von links): 
B.J. Antony (Lohra), Gu Yingzhi (Tianjin), 
Jacques Oerter (Steinheim), Manfred Schaller 
(Nürnberg) 
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